
BILDUNG BEWEGT 
Virtueller Sponsorenlauf 2021 

#bildungbewegt 

DIE GESCHICHTE 
Der Fachbereich Sport führte in den Schuljahren 2006/07, 2009/10, 2014/15 und 2017/18 jeweils im Rahmen 
des Sportunterrichts ein Laufprojekt durch. Bei diesem Projekt konnten die Schülerinnen und Schüler selbststän-
dig Sponsoren suchen, die sie für ihre erbrachte Laufleistung mit einer gewissen Summe (bezogen auf einen Kilo-
meter) belohnten. Das „erlaufene Geld“ kam beim ersten Lauf drei Kindern in Nepal zugute, die wir als Patenkin-
der bis zum qualifizierten Abschluss fördern konnten. Beim zweiten Lauf entschieden sich die Schüler*innen , das 
Fördergeld für die dringend benötigte Einrichtung eines neuen Schulgebäudes zu investieren. Mit dem 3. Lauf 
konnten wir unserem Patenkind Kunga den Besuch an der Kailash-Bodhi-School ermöglichen. Im Moment haben 
wir noch ein Patenkind namens Depisa, das wir aus den Spendengeldern des 4. Laufs unterstützen können. Da 
sowohl das Projekt selbst, als auch die Zusammenarbeit mit dem Verein Förderkreis Patenschulen immer sehr 
gut verlaufen sind, wollen wir dieses Projekt auch in diesem Schuljahr wieder - in leicht abgewandelter Form - 
unterstützen. 

DIE IDEE FÜR 2021 
Die Grundidee besteht darin, dass die Laufleistung aller Schüler*innen in der Summe verteilt auf die Projektdau-
er von 4 Wochen die Strecke von Rottenburg nach Katmandu/Nepal ergibt: 7.400 km. Die Laufstrecke des Einzel-
nen kann dabei individuell verschieden sein und wird in der Regel mit Hilfe der App Team-Fit dokumentiert. Neu 
in diesem Schuljahr ist, dass alle Arten der Fortbewegung bei unserem Projekt gewertet werden. So ist es auch 
möglich, mit Inlinern oder dem Fahrrad unterwegs zu sein, zu schwimmen oder wandern zu gehen. Für alle diese 
Aktivitäten findet in der App eine automatische Umrechnung statt. Die Fortschritte werden auf der SMG-
Homepage visualisiert und sind somit jederzeit abrufbar. Zu Beginn des Projekts erhalten alle Schüler*innen ei-
nen Vertrag, mit dem sie Sponsor*innen für ihre gelaufenen Kilometer suchen können. Diese verpflichten sich, 
der Schülerin oder dem Schüler am Ende des Projekts pro zurückgelegtem Kilometer 25 Cent zukommen zu las-
sen. Es ist möglich, einen Maximalbetrag einzutragen. Die Anzahl der Sponsor*innen kann individuell verschie-
den sein und entscheidet letztlich zusammen mit der Kilometerzahl über die Höhe des Spendenbetrages. 

Die Teilnahme am virtuellen Sponsorenlauf ist freiwillig. 

https://www.patenschulen.de/
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DEIN SPONSORING KOMMT AN 
Der Gesamtbetrag kommt Kindern in Nepal zugute. Für diese Kinder können wir für ihre gesamte Schullaufbahn 
eine Patenschaft übernehmen, die es ihnen ermöglicht die Kailash-Bodhi-Schule in Bodnath, einem Ort in der 
Nähe von Katmandu-zu besuchen. Damit erhalten sie nicht nur eine materielle Versorgung, sondern auch die 
Chance auf Bildung, die letztlich einen Ausstieg aus der Spirale von Armut und Not bedeuten kann.  

DAS PROJEKT 
Im Jahr 1988 gründete der buddhistische Mönch Lama Göndup im nordindischen Manali die erste Kailash Bodhi 
School. Kinder tibetischer Flüchtlinge und Wanderarbeiter aus dem tibetisch-nepalesischen Grenzgebiet sollten 
trotz oder wegen der Armut ihrer Familien eine solide Schulbildung erhalten mit dem Ziel, die Spirale der Armut 
zu unterbrechen. Vermittlung der tibetischen Sprache, Kultur und Religion war ein weiteres wichtiges Anliegen. 
Die kleine Schule wuchs bald auf 100 Schulkinder an. Sie erhielt aber aus bürokratischen Gründen in Indien nicht 
die Genehmigung zum High-School-Abschluss. Sie wird daher bis heute als Grundschule mit 5 Klassen weiterge-
führt. Seit ihrer Gründung ist die kleine Schule auf Grund der Armut ihrer Nutzer auf finanzielle Unterstützung 
von außen angewiesen. Durch die Patenschaft für ein Kind bekommt Bärbel Reinschmidt, Lehrerin in Kirchentel-
linsfurt Kontakt zur Schule, der durch einen langjährigen Asienaufenthalt später intensiviert wird. Um begabten 
Schülern einen High-School-Abschluss zu ermöglichen, gründete Lama Göndup 1993 in Bodnath bei Kathmandu, 
wo viele tibetstämmige Menschen wohnen und ein berühmtes buddhistisches Heiligtum steht, eine zweite Schu-
le, die von den nepalesischen Kulturbehörden die erforderlichen Genehmigungen erhielt. In der Ganztagesschule 
erhalten Schülerinnen und Schüler täglich drei einfache Mahlzeiten, was für die Ärmsten unter ihnen bedeutet, 
wenigstens an Schultagen satt zu werden. Da das staatliche Schulsystem nicht flächendeckend arbeitet und kei-
ne Kontinuität anbietet, gibt es in Nepal zahlreiche Privatschulen, in die wohlhabende Nepali ihre Kinder schi-
cken, um ihnen eine gute abgeschlossene Ausbildung zu garantieren. Auch die Kailash Bodhi Scool ist eine Pri-
vatschule, die viele zahlende Schüler hat. Das besondere ist aber, dass sie bewusst auch viele Schüler aus ärms-
ten Schichten aufnimmt, nicht zuletzt aus den die Schule umgebenden Slums. So leistet sie Integrations-und 
Bildungsarbeit auf höchstem Niveau. 
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  POWERED BY HEART 
Der virtuelle Sponsorenlauf wird getragen durch die Zusammenarbeit zwischen der Fachschaft Sport und den 
Eltern. 

Für die Fachschaft Sport:     Für die Eltern: 

Christoph Deschler      Heike Laufer-Fiege 

Sebastian Schmid       Carmen Renz 

Annette Simianer       Marcus Sprenger 

Benjamin Ulmer 

DAS PROJEKT 
Bei der zentral abzulegenden Abschlussprüfung sind die Schüler*innen der Kailash Bodhi School seit Jahren un-
ter den besten des Landes. Auch dieses guten Rufes wegen ist die Schüler*innenzahl auf über 800 angewachsen, 
davon ca. 120 Internatsschüler*innen, die ihre Familien der großen Entfernungen wegen oft ein ganzes Jahr lang 
nicht sehen. 

Nicht zuletzt, weil die Kapazitäten in Bodnath an Grenzen stoßen aber auch um mehr Kindern aus Nord-West-
Nepal den Verbleib in ihrer Region zu ermöglichen hat nach dem Abklingen der Maoistischen Unruhen im Som-
mer 2006 die dritte Kailash Bodhi School in Jumla mit 2 Lehrer*innen und 60 Schüler*innen ihren Betrieb aufge-
nommen. Auf finanzielle Unterstützung sind alle drei Zweige der Schule angewiesen. 

Wir sind uns sicher, dass wir mit diesem Projekt nicht nur etwas für die Gesundheit und Fitness der teilnehmen-
den Schüler*innen tun können, sondern gleichzeitig einen wichtigen Beitrag für Bildungschancen von Kindern in 
weniger bevorzugten Teilen der Welt leisten. 

In diesem Sinne bitten wir dich um deine Unterstützung. Herzlichen Dank! 


